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    Titel
    Pluralitäten, Heterogenitäten, Differenzen. Zentraleuropas Paradigmen für die Moderne.

    Autoren
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Die Thematisierung von Pluralitäten, von Heterogenitäten, von Differenzen, von individuellen und kollektiven Fragmentiertheiten ist zu einem performativen Kriterium des Argumentierens in der Postmoderne geworden. Es entspricht dies, zu Ende des 20. und zu Beginn des 21. Jahrhunderts, der ganz konkreten Erfahrung einer Lebenswelt, die im Zeitalter der ökonomischen und kulturellen Globalisierung von kontinuierlichen Veränderungen, von politischen Transformationen, von sozialen Brüchen und von einem sich beschleunigenden globalen Angebot ökonomischer und kultureller Produkte bestimmt wird. Die heute immer wieder konstatierten Phänomene der Erfahrung und Forderung von Delegitimierungen spiegeln aber nicht erst eine Befindlichkeit des ausgehenden 20. Jahrhunderts wider, sie wurden vielmehr bereits zur Zeit der vergangenen Jahrhundertwende gemacht, vor allem im Wien der Jahrzehnte um 1900.

Dieser Artikel stammt aus dem Band Kultur - Identität - Differenz. Wien und Zentraleuropa in der Moderne, hg. v. Moritz Csàky, Astrid Kury und Ulrich Tragatschnig.








Addressing pluralities, heterogeneities, differences and individual and collective forms of fragmentization has become a performative criterion for argumentations of postmodernism. At the end of the 20th and beginning of the 21st century, this corresponds to the concrete experience of a surrounding in an age of economic and cultural globalisation, which is marked by constant change, political transformations, social disruptions and an accelerating global availability of economic and cultural products. The phenomena of experiences and demands of delegitimizations that are thus repeated do not, however, reflect only the experiences of the waning 20th century: They were already made as early as the previous change of the century, especially so in Vienna during the decades around 1900.

This article is taken from the volume Kultur - Identität - Differenz. Wien und Zentraleuropa in der Moderne, edited by Moritz Csàky, Astrid Kury und Ulrich Tragatschnig.
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